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Herrn Bezirksbürgermeister 

Josef Wirges 

Im Hause 

Frau Oberbürgermeisterin 

Henriette Reker 
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 Eingang beim Bezirksbürgermeister:  

AN/0122/2020 

Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 4 (Ehrenfeld) 03.02.2020 
 

Anfrage der CDU-Fraktion, betr.: Entwicklung Jennerstraße 8 50823 Köln-Ehrenfeld 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
wir bitten Sie, folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung 
Ehrenfeld zu setzen:  
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die CDU-Fraktion in der BV 4 bittet Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung am 

09.12.2019 zu setzen: 
 
Das Grundstück Jennerstraße 8 wurde in der Vergangenheit von der Universität zu Köln, u.a. durch 
das Institut für Ur- und Frühgeschichte, Forschungsstelle Afrika sowie das Heinrich-Barth-Institut e.V. 
für Archäologie und Umweltgeschichte Afrikas genutzt.  
 
Aktuell scheint das Grundstück keine universitäre Nutzung zu haben. Vor diesem Hintergrund fragen 
wir die Verwaltung: 
 

1. Befindet sich das Grundstück Jennerstraße 8 in städtischem oder universitärem oder in 
privatem Eigentum? 
 

2. Sind Pläne bekannt, das Grundstück weiter zu entwickeln, z.B. zu Wohnzwecken? 
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3. Eignet sich das Grundstück für studentisches Wohnen, ggf. in Kombination mit einer 
Kulturraum- bzw. Ateliernutzung? 

 
 
Angesichts des vorherrschenden Bedarfs an Wohnraum ist die Nicht- bzw. Mindernutzung von 
Grundstücken, insbesondere im öffentlichen Besitz, möglichst zu vermeiden.  
Aufgrund der Lage und Beschaffenheit des Grundstücks wäre auf dem Gelände Jennerstraße 8 eine 
Nutzung mit studentischem Wohnen vorstellbar. Zusätzlich wäre auch eine Teilnutzung für kulturelle 
Zwecke, z.B. für Künstler-Ateliers vorstellbar. 
 
 
Die Antwort der Verwaltung soll auch dem Stadtentwicklungs- sowie dem Liegenschaftsausschusszur 
Kenntnis gegeben werden.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Martin Berg       gez. Jutta Kaiser  
Fraktionsvorsitzender        2.stellvertr. Bezirksbürgermeisterin 
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